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M i t t e i l u n g öffentlich 

 

Betreff: Pädagogisches Träger-Rahmenkonzept für die städtischen 

Kindertagesstätten 

 

 

 

Für Gremien:  

 Datum 

Ausschuss für Jugendhilfe und Familie 19.11.2020 

Verwaltungsausschuss 24.11.2020 

Rat 10.12.2020 

 

 

 

 

Nachfolgende Mitteilung gebe ich Ihnen zur Kenntnis.  

 
 

 

 

 

 

 

(Pollehn)  

 

 

 

 

Nach dem Niedersächsischen Kindertagesstättengesetz (KiTaG) haben Kindertagesein-

richtungen ein pädagogisches Konzept vorzulegen, in dem der Erziehungs- und Bildungs-

auftrag beschrieben wird. In der Verantwortung der Trägerschaft für acht städtische Ein-

richtungen und für die gesetzlichen Anforderungen an eine Qualitätsentwicklung und 

Qualitätssicherung gibt die Stadt Burgdorf mit der vorliegenden pädagogischen Träger-

RahmenKonzeption dem Fachpersonal einen „roten Faden“ an die Hand, der die elemen-

taren Grundlagen für die pädagogische Arbeit beschreibt (Anlage 1). 

 

Die vorliegende Konzeption wurde in den letzten zwei Jahren im Zusammenwirken von 

Kita-Fachberatung, Kita-Leitungen und Kita-Verwaltung erarbeitet. Sie bezieht sich auf 

den sogenannten „Kinderrechte-Ansatz“ nach Prof. Dr. Jörg Maywald, der u.a. seit 1995 

als Geschäftsführer der Deutschen Liga für das Kind, seit 2002 als Sprecher der National 

Coalition Deutschland – Netzwerk zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention, seit als 

2011 Honorarprofessor an der Fachhochschule Potsdam und seit 2019 als Mitglied im 
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Bundesjugendkuratorium sowie mit zahlreichen Veröffentlichungen zum Thema Kinder-

schutz, Kinderrechte den wissenschaftlichen Ansatz zur Betreuung von Kindern unter 

dem Gesichtspunkt des Kinderschutzes maßgeblich mitgeprägt hat. 

 

Eine an den Kinderrechten orientierte Pädagogik respektiert das Kind als eigenständigen 

Träger von Schutz-, Förder- und Beteiligungsrechten. Kinder, die sich als aktives, respek-

tiertes und geschätztes Mitglied in einer sozialen Gemeinschaft erleben dürfen, entwi-

ckeln ein unverzichtbares Werteverständnis.  

 

Die bildungspädagogischen Aspekte der TrägerRahmenKonzeption beziehen sich auf die 

Umsetzung des Niedersächsischen Orientierungsplan für Bildung und Erziehung. 

 

Jede individuelle Einrichtungskonzeption nimmt in Zukunft Bezug auf die TrägerRah-

menkonzeption und beschreibt zusätzlich den Einrichtungsschwerpunkt.  
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